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Intelligenz⸗ Platt 


fit den 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig: 


Königl. Provinzial Intelligenz-Eomtoir im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe M 385. a 


NO. SPF. Dienſtag, den 20. Dezember. 1942. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 18. und 19. Dezember 1342. 


Die Herren Kaufleute E. Linden aus Altena, Th. v. Hofe aus . 
J. Graſemann aus Grandenz, H. Dubois aus Düren, H. Bauendahl aus Lennep, 
Hert Gutsbeſitzer C. Peterſen aus Culmſee, Herr Landrath v. Platen nebſt Gattin 
aus Kamlau, log. im Engliſchen Hauſe. Herr Apotheker F. Hartwig aus Berlin, 
log. im Hotel de Berlin. Herr Gutsbeſitzer Ott aus Kobilla, log. im Hotel 
d'Oliva. Herr Gutsbeſitzer A. Engler nebſt Frau vom Schloß Kyſchau, log. im 
Hotel de Thorn. 
— — — —— 


ea n n oa Der Ben 
Es wird hiedurch zur öffentlichen Keuntuiß gebracht, daß der Auctions; 
füreibe David Ephraim Döring als Mobiliar⸗Taxatot für den Stadthesivl verei⸗ 
digt worden iſt. 
Danzig, den 9. Dezember 1842. i 2 
Königl. Lands und Stadtgericht. 
2. Die Wilhelmine Charlotte Beyer hat 4 8 erteichter Großjährigkeit in den 
— Verhandlung vom 19. September 1842 mit ihrem Ehemanne, dem 
Schullehrer Hofkuntz, zu Marienſee, die unter Eheleuten bürgerlichen Standes übliche 
Gütergemeinſchaft aus geſchloſſen. 
Danzig, den 22. November 1842. 
Das Patrimonials Gericht Marientee 
3. Die verwittmese Zamorie Rebecka geb, Caſſel aus Betent, und der Han: 
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er von ihnen einzugehenden- Ehe auszuſchließen und in getrennten Gütern zu fer 
ben, heute gerichtlich vor uns verlautbart. ce 2 
Berent, den 15. November 1842. f 
: Königl. Land. und Stadtgericht. ; 
4. Der Stablſchmidtgeſelle Franz Meyer aus Kl. Katz und deſſen Braut die 
Jungfrau Marianne Hubrig aus Czechoezin haben in Bezug auf die von ihnen 
einzugehende Ehe die hier unter Eheleuten bürgerlichen Standes geltende Gemein- 
ſchaft der Güter und des: Erwerbes ausgeſchloſſen, welches hierdurch bekannt ge⸗ 


1 macht wird. 
. Neuſtadt, deu 18. November 1842. 
‘ae Königliches Landgericht:“ 
; AVERTISSEMENT. 
5. Bekannt mach un g/ 


betrifft die Lieferung der für das Königl. Provinzial: Steuer» Direktorat von Weft 
Preußen auf das Jahr 1843. erforderlichen Schreibmateriatien. 
Die Lieferung der für das: Königl. Provinzjal⸗Steuer⸗ Direktorat von Weſt⸗ 
Preußen auf das Jahr 1843 erforderlichen Schreib⸗Materialien und ſonſtigen Bü: 
rt au-Bedürfniſſe, beſtehend in ungefähr: 
; 1 Ries groß Median: Papier,. 
18 „ Berliner Patent Mundir⸗Papfer,, 
54. „ Berliner Patent-Konzepr-Papfer, 
20 „ Berliner ord nair Konzept⸗Papier, 
2 „ blaues (doppelt) Deckel⸗Papier, 
15 ow groß. Pack. Papier, 8 
4 3 Pfund feinem Siege lack, 
ae „ aordinairem Siegellack, 
6 Schock Mundlack in Tafeln, 
200 Stück extra: Berliner Federpoſen, 
3200 „ anderen guten. Federpoſen, 
. 6 Dutzend Bteifedern;, 
5 3 mer Rothfedern, 
30 Pfund Marlein, 
a = ‘i lea)‘ Bindfaden, 
15 Stück grober Wachsleinwand und 
3 „ Jfeiner Wachsleinwand, Minen 
ſol im Wege der Submiſſion ausgethan werden. Die: dies falſigen Bedingungen 
find in der diesſeitigen Regiſtratut Vormütags von 9 bis 12 Uhr einzuſehen 
Lieferungsluſtige werden aufgefordert, ihre mit Proben zu verſehende Anerbie⸗ 
tungen, verſiegelt und mit der Aufſchrift: N 2 ee 
„Submiſſion auf die Lieferung der Schreibmaterialien und ſonſtige Ba- 


delsmann Joſeph Julke von daſelbſt, haben die allgemeine Gutergemeinſchaft in: 
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teau⸗Bedürfniſſe des Königl. Provinzial⸗Steuer⸗Directorats von Weſt⸗ 
Preußen für das Jahr 18434 | . 
verſehen, bis zum 29. Dezember d. J. einzureichen. 
In dieſen Submiffionen muß f 
1. die gehörige Kenutnißnahme der feſtgeſtellten Lieferungs⸗Bedingungen und die 
Annahme derſelben deutlich aus gedrückt und N 
2. der Preis für jeden Gegenſtand, welchen der Unternehmer zu liefern willens 
iſt, deutlich angegeben fein. e aD 
Danzig, den 8. Dezember 1842. f 
Der Geheime 8 und Provinzial⸗Steuer⸗Direktor. 
N Mau we. i f 


Lire rari ſche Anzeigen. 
Bei L. G. Homann „ Jopengaſſe No. 598. ik vorräthig: 
Preußiſcher Buͤrgerfreund. Ate Auflage. 


Ein unentbehrliches Noth: und Hülfsbuch für Städtebewohner aller Klaſſen, die 


da Bürger find oder werden wollen. Herausgegeben von Th. Brandt, Königl. 


Regier.⸗Sektetair. 52 Bogen gr. Oetav. 2 Tl. 5 Sgr. 
Kurzer Inhalt des Weikes: 1) Vom Gewerbsbetriebe und von der Geweibe⸗ 


: ſteuer. — Von der Klaffen-, Mahl- und Schlachtſteuer in kleinern Städten. — 


2) Von Verträgen, Contracten aller Art. — Ceſſionen, Schenkungen, Vollmachten 


ic. — 3) Gerichtliche Klagen. — 4) Von Teſtamenten ic. — 5) Das Stempel» 


wefen. — 6) Maaß, Münz- und Gewichtsordnung. — 7) Verſicherungsanſtalten. 
— 8) Das Poſtweſeu. — 9) Titulaturen und Adreſſen. — 10) Geſindeordnung. 
— 11) Bom Stadibürgerrechte. — 12) Polizeiliche Geſetze und Verordnungen. — 
13) Das Schiedsmanns⸗Inſtitut. — 14) Geographie und Statiſtik des Preuß. 


Staats. — 15) Fremdwörterbuch. 
Te Bei ©. Anhuth, Langenmarkt No. 432. iſt zu haben: 


Memoranda der allgemeinen 
CC h e m i e. 


) 


Klein 16. Geheftet. Preis: 20 Sgr. 2 
Das Werkdhen enthält das den Medicinern, Pharmaceuten, Cameraliſten, Forſt⸗ 
leuten, Oekonomen, Thierärzten am meiſten Intereſſante, kurz neben einander ‚ge, 
ſtellt, und iſt feiner gedrängten Abfaſſung halber ſelbſt füt Gewerbsleute und Real; 
ſchulen recht anwendbar. 5 ; 


Die Buchhandlung von B. Kabus, 
Langgaſſe No. 407., dem Rathhauſe gegenüber, 2 
empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachts feſte ihr Lager von Büchern 


zus allen Fächern der Literatur, namentlich eine reiche Auswahl von 


Abece⸗ und Bilderbuͤchern, Jugendſchriften, deutſchen und 
(1) 
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ausländiſchen Klaſſikern, Vorlegeblättern zum Schreiben und Zeichnen, 
ae 9 ‘ 
Landkarten, Atlanten, Stahlfedern, Kalendern . kw. 
5 pa EOE ———— 


Ent di n ER. e 
%: Den 17. d. M. wurde meine liebe Frau von einem Knaben glücklich ent- 
bunden; dieſes zeige ich meinen Bekannten ſtatt beſonderer Meldung ergebenſt an. 
f ; Muzelius, Bataillons⸗Arzt. 
An 3 igen. 
10. Freitag den 23. Dezember d. J, Abends 6 Uhr, werden wir für die Pfleglinge 
der Klein⸗Kinder⸗Bewahr-Anſtalt in dem neuerbauten Haufe an der Ecke des 


Schüſſeldamms und der Jakobs Neugaſſe Weihnachtsbaͤume aufſtellen. 
Wer ſich gerne an der Frende armer Kinder freut, wird gebeten, den Unterzeich⸗ 
neten milde Gaben an Geld, Spielzeug und deigl. zugehen zu laſſen und dem Zeſte 


beizuwohnen. N 
Der Verſtand der Klein⸗Kinder⸗Bewahr⸗Anſtalt. 

Dr. Löſchin Claaſſen. Clebſch. Zernecke. 
Heil. Geiſtgaſſe 961. Tiſchlergaſſe 603,4. Breitgaſſe 1043. Hundegaſſe 286. 
11. Es iſt mir ein Wechſel über 200 Rthlr., vom 26. Juli c, Ziel 3 Monate, 
an meine Ordre lautend, verloren gegangen. Wer mir zur Wiedererlangung des⸗ 
ſelben behülflich iſt, erhält eine gute Belohnung. Ich habe e die nöthigen 
Vorkehrungen getroffen, daß mit dem Wechſel kein Mißbrauch gemacht werden kaun. 

; iat Friedrich Hamann, Tiſchlergaſſe No. 631. 
1 Dem reſp. handelnden Publ.fum. mache ich die ergebene Anzeige, daß ich 
mit dem Ende dieſes Jahres die bisher beſtandene Firma . 


we Joh: Chr: Graff & Sohn f 
auflöſe, und in Zukunft bei meinen Geſchäften mich der Unterſchrift: 


Joh: Heim: Graſſ 
bedienen werde. 


13. Eine Quantität Brennhölzer in Klaftern, in den Katzer Forſten, follen 
; : Mittwoch den 28., 10 Uhr Morgens, 
im Poſihauſe zu Kl. Katz verauctionist werden. 


a : v. Berfen. 
14. Dem verehrlichen Publikum mache ich hiemit die Anzeige, dass, 
gleichwie in den vergangenen Jahren auch während der bevorstehenden 
Weibnachtstage in meinem Weinstuben-Locale musikalische Abendunterhal- 
tung, ausgeführt von dem Musikchor des Königl. Hochlöbl. isten (Leib-) 
Husaren-Regiments, stattfinden wird: J. F. Renter, 

€ 2 Langgaase Nro. 369. 
15: Einen wenig gebrauchten fehlerfteien Halbverdeckwagen und Pferdegefchire 
wünſcht jemand zu kaufen. Zu erfragen niedere Seigen, No. 841. 


4 ) 
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& 
© i6. Mir ist die ehrenvolle Pflicht vorbehalten während der bevor- 
stehenden Festtage in der Weinhandlung des Herrn Detert, Wollwe- 
bergasse No. 1986., einem hochgeehrten Publikum durch mein schwa- 
ches Talent einige fröhliche Stunden abzugewinnen, migen die Ur- 
theile auch noch so verschieden sein, so werde ich die Bahn der Hei- 
3 terkeit nie verlassen, in dem Bewusstsein dass der bessere Theil des 
© Publieums mein Bestreben nicht verkennen wird. 
Heute Dienstag die Fortsetzung des durch Schweine-Schlachten 
in Königsberg abgebrochenen 3isten Vergnügt-Seins. 
Freundschaftlicher Gruss! ; 
- Louig Drucker. 
>0000°000295996098900090900080080 
17. Ein Sohn ordentlicher Eltern findet als Laufburſche ein Unterkommen. 


Näheres Breitgaſſe No. 1043. 5 
S RRL e S r ee EEG 


SSS eee e << 
16. In der Weinhandlung von F. W. Detert, 
Wollwebergasse No. 1986., 


sind während der Weihnachtszeit mehrere Zimmer in der Belle-Etage 

zur Aufnahme von Gästen elegant eingerichtet, und wird daselbst auch 

fiir eine angenehme Unterhaltung durch vorziigliche Musik und andere 

Vorträge gesorgt werden, auch werden in dem untern Gastzimmer zu db 

jeder Zeit warme Speisen. und Erfrischungen verabreicht. — 
BO 


DO DIESES 
a Der Wiederbringer eines ſchwarz und weiß gefleckten Wachtelhundes, wel⸗ 


cher auf den Namen (Jolly) Hört, erhält 1. Damm 1112. eine angemeſſene Belohn, 
. —— ‚— ——— OS IO 
20. heater Anzeige. 


3 Mittwoch, den 21. Decbr. Zum Benefiz für Herrn Marrder: Das 4 
8 Nachtlager zu Granada. Oper in 3 Alten von @ 
2 Kreuzer. Sere Marrder Pring Regent, als Gaftrolt. 8 
: Donnerſtag, den 22. Decbr. Zum erſten Male: Die Weihnachts⸗ 
; 
eo 


9898 


Beſcheerung. Berliner Local⸗Poſſe in 1 Akt von Angely. 
Hierauf: Schuͤlerſchwaͤnke over die kleinen Wild⸗ & 


diebe. Vaudeville in 1 Akt. Zum Beſchluß: DieEifer⸗ 1 


ſucht in der Kuͤche. Komiſches Ballet in 1 Att. 3 
eee 


* 
F ‘ 

® 

® 


4 
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21. Einem verehrungewürdigen Publikum beehren wir uns ergebenſt anzuzei⸗ 
gen, daß an den bevorſtehenden vier Weihnachtsabenden 


der Naths⸗Weinkeller 


feſtlich decorirt und erleuchtet ſein wird. Vormittags wird die Fam lie Fiſcher aus 
Böhmen, und an den Abenden das Muſikchor des Königl. Aten Jufauterie-Regi⸗ 
ments durch Vortrag der neueſten und beliebt ⸗ſten Muſikſtücke die angenehmſte Un⸗ 
terhaltung gewähren. Die Einrichtung, daß Abends, beim Cingange von jeder Pere 
fon ein Billet à 6 Sgr. zu löſen iſt, welches am Büffet für 5 Sgr. in Zahlung 
angenommen wird, und nur an dem Abende, an welchem es gelßſet worden, feine 
Gültigkeit hat, findet auch in dieſem Jahre Anwendung Um jedem Irrthume vor» 


zubeugen, ſind auf den Etiquetten der Flaſchenweine, die Preiſe nach Anzahl der 


Silbergroſchen vermerkt, und außerdem zur gefälligen Beachtung, in jedem Ge⸗ 
wolbe Preis-Courante aufgehängt. Wir haben Alles aufgeboten, um dem Lokale 
ein recht feſtliches Anſehen zu geben; der große Salon und das Spiegelgewölbe 
werden nur mit Wachskerzen erhellt. Erſteren bleibt jedoch für den Ge⸗ 
nuß warmer Getränke ausgeſchloſſen, und werden hier nur Weine, 
von mindeſtens 15 Sgr. pro Flaſche, verabreicht, wozu bekanntlich in dieſem Rau⸗ 
me ein befonderes Büſſet eingerichtet iſt, 05 f 
3 . : Lierau & Jüncke. 

22. Brennerei Lehr⸗Inſtitut. Nach einer leicht faßlichen Methode ertheile ich 
ununterbrochen den gründlichſten theoretiſchen und praktiſchen Unterricht in der Brande 
weinbrennkunſt. und da nur durch Selbſtausübung des Gelernten die Meiſterſchaft 
zu erringen iſt, ſo erwarte ich von denen, die meiner Leitung ſich anvertrauen eine 
ungetheilte Aufmerkſamkeit für meinen Vortrag, Beharrlichkeit im Lernen und ein 
unermüdliches, eigenes Wirken, in dem zu ihrem Berufe erwählten Fache. Doch 
übernehme ich außer der vollkommenſten Aus bildung meiner Eleven, durchaus nicht 
die Verpflichtung ſie zu verſorgen, wiewohl es vielen derſelben auf meine gewiſſen⸗ 
bafte Empfehlung gelungen it, höchſt vortheilhafte Engagements in Rußland, Po⸗ 
len, Schweden, Oeſtreich u ſ. w. zu finden. Ueberhaupt werde ich das mir gee 
ſchenkte Vertrauen ſtets zu rechtfertigen und jede unzuverläſſige Rec ommandation 


abzulehnen ſuchen. 
W. Keller, Apotheker After Klaſſe, i 
Berfaffer der Brandweinbrennerei nach ihrem gegenwärtigen Standpunkte, 
und Vorſteher eines Lehr Fuftiturs für landwirthſchaftlich »technifche «Gewerbe in 
Lichtenberg ganz nahe bei Berlin. x 

23. Ein hier -anfäßiger verheiratheter Geſchäftsmann, wünſcht, da er ſeine ei⸗ 
gene Geſchäfte aufgegeben, ein Engagement auf einem Comtoir oder Bureaus eig⸗ 
net ſich auch ſeiner vielen Kenntniffe wegen ſehr gut zum Cine und Verkauf. Si⸗ 
cherheit für feine Zuverläßigkeit wird Jedem garantirt, welcher geneigt fein ſollte, 
ihm ein Geſchäft zu übertragen Adreſſen unter I. G. N. nimmt das Intelligenz 
Comtoir gefälligſt in Empfaug. i 


Im Intelligenz⸗Blatt No. 296., Annonce 7., iſt Theilnahme ſtatt 


24. 
Theilnehmer zu leſen. 
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25; Am: 18 d. M. hat fich ein grauer Dogge mit weißer Bruſt und Füßen 

gefunden; der pie aa kann ihn gegen Inſertions. moira abholen Niederſtast, 

Sperlingsgaſſe No. 539. a 

26 Ein ländliches Grundſtück wird mit 1000“ Thaler Angeld unter ſoliden Bee 

dingungen zu rn an 100 Thaler zur se Gove er ‚Stadrgebieth 142. 
m 1 t n 

27. Das Sa Siofehgaffe No. 1154. ir sat 1: April m "vermiethen: Nae 


heres” Pfefferſtadt No. 111: 5 
28. In der Bade⸗Anſtalt Ketterhagerthor No. 111. find 2 meublitte Zimmer 


an —— Herten zu vermiethen und Neujahr zu beziehen. 

29. Heit. Geiſtgaſſe No: 939, iſt eine meublüte Haugeſtube an einzelne Pere" 

fonen zu vermiethen. 

Sachen zu verkaufen in Danyist 
Mobilia oder 585% Sachen. 


See Say : 
SK 


Zum bevorſtehenden N Aae de 5 Einem ſehr 
ze ae Publitum unſer, in allen Zweigen cufs reichhaltigſte aſſortirte xe. 
2 Galanteriemaarenlager, welches gewiß ſehr viele und nützliche, zu Gee ss 
eee ſchenken ſich eignende- Gegenſtände enthält, hiemir beſtens; und zeigen ie ‘ 
gleichzeitig an, daß unfer Laden an den eee wie “ns = 


wöhnlic geöffnet fein. wird. ath tes ak 500 
th 99700 996000 6550005 rit 
DRAMA MARA 22979 N 
W Oertell & Gehricke, Bey 
Langgasse No. 533. 

empfehlen ihr wohlassortirtes Lager Galanterie- und kurzer Waaren, 


besonders eine reiche Auswahl feiner Porcellan-Nips- -Sachen >: 
weisse und farbige’ © rstall- VV aaren; Lampen und Leuchter aller 


Att, extra feine französische W. achsgeg genstände, at: 
Blumen, Thiere, bemalte, gepresste und einfache Wachsstécke und: Lichte: 


Von achter Bronce, Leuchter, Briefbeschwerer, Feuerzeuge, 
Schmuekbalter, Asclibecher,, etc: etc. So wie eine grosse Auswahl der 
2 neuesten Gegenstände welche sich’ zu' Weihnachtsge- 

schenken eignen, 


. Neue evangeliſche Geſangbuͤcher 


in großer . in höchſt eleganten Einbänden, ud, zu ee 
ken ſich eignend, empfiehlt billigſt C O. Bring, erften Damm No. 1125. 


* 


> a 
33. Ein Wachtelsgun iſt zu verkaufen Bböttchergaſſe No. 239. \ 
2. Das Pfund Citronen⸗Bonbon verkaufe ich zu 
12 Sgr., gemiſchte Bonbon in farbigen Papieren, 
gebrannte Mandeln, ſuͤße und] bittere Macronen 
16 Sgr., Marzipan 20 und 24 Sgr., Zuckernuͤſſe 
10 Sgr. C. G. Krüger, | 
ee Brodtbaͤnkengaſſe No. 716. 
35. Zum bevorſtehenden Weihnachten elt bes 
vollſtaͤndig aſſortirtes Tabackoͤpfeifen⸗Lager unter Zufige- 
tung der billigſten Preiſe hiemit ganz ergebenſt. 
+ Wittkowski, Jopengaſſe No. 599. 
36. Ein neuer 4⸗flügl. Bettſchirm iſt Heil. Geiſtgaſſe 760. billig zu verkaufen. 
37. Punsch-Syrup aus alten Jamaica-Rum in 14 und 17 Cham- 
pagner-Flaschen 4 11 und 20 Sgr., alten Jamaica-Rum 3 14 Sgr., 
ächten Arrac a 15 Sgr, Bischof); 10 Sgr., Cardinal 4 12 
ser, Cardinal-Extract aut Wein a 734 Sgt. una Bischof-Ex- 
tract in kleinen Fläschehen à 21% Sgr. empfiehlt : 
a ? Bernhard Braune, 
38. Extrait de Circassie. 3 
Ganz neu entdecktes Schönheitsmittel, welches die Haut auf überraſchende 
Weiſe von allen Flecken reinigt, derſelben jugendliche Friſche giebt und die Farbe 
beſonders hebt und verſchönt, kurz der Haut den ſchönſten und zarteſten Teint giebt. 
Dimenſon & Co. in Paris. 
In Danzig befindet ſich die einzige Niederlage, das Flacon zu 20 Sgr., bei 
Herrn 


E. E. Zingler. 
39. 2 Kinderbettgeſtelle ſteben billig zum Verkauf Breitegaſſe No. 1201. 


so. Die zweite Sendung friſcher ſchoͤner Faſanen 
habe ich ſo eben erhalten, welche ich empfehle, 
25 n, Langenmarkt No. 443. 


at. Schöne Malaga⸗Wein⸗Trauben werden in ganzen Köiben 
auch pfundweiſe billig erlaſſen bei dem Conditor C. V. Richter. 
ö Erſte Beilage. 
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No. 297. Dienſtag, den 20. Dezember 1842. 


42. Wr angenehm pfeifender, wie auch mehrere Worte verſtändlich ſprechen⸗ 


der Sta ar, iſt Kuüppelgaſſe 1799. (am Zuchthaus platze) zu verkaufen. 


43. F. W. Ewert Wwe., e Se 
Lang⸗ und Gerbergaſſen⸗Ecke M 363., 


empfiehlt zum diesjährigen Weihnachten eine reiche und gute Auswahl diverſe neue 
Nürnberger, Tyroler und Sächſiſche Spielſachen, wie auch eine gute Auswahl ſor 
titte Puppen und Puppenköpfe, lederne Wiegen, Räder und Steckenpferde, Accordi⸗ 
ons, Brieftafchen, Schulmappen und Torniſter. i 

Ferner: verſchiedene Kinder- und Geſellſchaftsſpiele, A. B-C- und Jugendſchrif⸗ 
ten, ſchwarze u. col: Bilderbogen, Theater⸗Decorationen, Zeichnen⸗ und Schreibehefte, 
Schreib⸗ und Reißzenge, Tuſchkaſten, Rauſch⸗ und Schaumgold, feine bemalte, weiße 
und gelbe Wachsſtöcke, weiße Tafel-, Latetnen⸗ und bunte Kinder ⸗Wachslichte, wie 
auch alle Sorten Zeichnen“ und Schieib⸗Materialien, Kalender pro 1843 und mehrere 
andere dergleichen Waaren. : ¢ 
F Indem ich hoffe daß ein jeder geehrten Käufer in meinem Laden eine befriedi⸗ 
gende Auswahl finden wird und ich die möglichſt billigſten Preiſe geſtellt habe, lade 
einen hoben Adel und geehrtes Publikum ganz ergebenſt ein, mich mit recht zahlrei⸗ 
chem Beſuch beehren zu wollen. x 
41. Sein vollſtändig affortirtes Weinlager empfiehlt einem geehrten Publikum 
zu den bevorſtehenden Feyertagen in bekannter Güte, bei civilen Preifen. 

N Brodtbänken & Kürſchnergaſſen⸗Ecke. 
A. F. Waldow. 

15. Mein Lager von Lichten habe neuerdings complettirt und verkaufe 
in allen Grössen bis eine Kerze zu 2 U, 


Wachs- Lichte baue Weine 3 19 Sgr., 
Stearin- Lichte Warschauer weisse a 13 Sgr.. 
Sperma-Ceti-Lichte (Wallrath) bunte und weisse a 25 Sgr. 
Wachs-Stock gelber und weisser à 17 und 20 Ser. 
Bei Abnahme von mindestens 10 U erlasse die Wachslichte a 1814 Sgr., 
Stearinlichte à 1254 Sgr., welche letztere ihrer Weisse und hellen 


Flamme wegen ganz besonders empfehlen kann, und wird keine andere Fa- 
brik eine gleiche Waare liefern. “Bernhard Braune. 


* 
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Ga Thorner Pfefferkuchen 
| von F. W. Bahr in Thorn. 


Einem hohen Adel und bochzuverehrenden Publikum mache ich die ergebenſte 
Anzeige, daß ich wieder zum bevorſtehenden Weihbnachtsfeſte mit einer bedeutenden 
Auswahl beſter und wohlſchmeckender Thorner Pfefferkuchen eingetroffen bin. 

Ich beehre mich einem hochzuverehrenden Publikum noch, zu bemerken, daß 
ſämmtliche Waaren zu dieſem Feſte von ganz vorzüglicher Güte und angenehmen 
Geſchmack find, wovon ſich ein hochgeehrtes Publikum in Hinſicht dieſer guten Waare 
nach beliebiger Abnahme überzeugen wird, wobei ich noch die auffallendſten bill ·gſten 
Preiſe verſpreche. i = 

Der Verkauf iſt auf dem Langenmarkt im Hanſe des Herrn Kaufmann Mielke 


gerade über dem Junkerhofe und fängt fic) den 18. an und endet d. 24. d. Mts. 


Ferrer offerite ich ſehr ſchöne Nürnberger Lebkuchen, gewürzreiche Kater ſinchen 
die von beſter Güte find, a Dutzend 214 Sgr. fo wie auch Mandel⸗, Zucker⸗ und 
Pfeffernüſſe, kleine und große bunte Figuren für Kinder, Eitronat und Mandelkuchen 
in verſchiedenen Sorten und von langer Dauer. 

47. Zum diesjährigen Weihnachten erlaube ich mir wieder dem geehrten Puy 
blikum mein wohlaſſortirtes Waaten-Lager der verſchiedenartigſten Gegenſtände, die 


ſich zu Weihnachtsgeſchenken eignen, beſteus zu empfehlen. Als die 
vorzüglichſten darunter erwähne ich eine Parthie Papp⸗Galanterie⸗ 
Sachen, dozen Theis mit ſaubern Stickereien garnirt, 
worunter viele neue Gegenſtaͤnde. ein Sortiment dis. Briefta⸗ 
ſchen, Mappen und andrer Leder⸗Waaren. Evangeliſche 
Geſangbuͤcher in Sammet ad faubern Leder, Einbänden, fo wie 
die vorsiigtigen katholiſchen Gebetbuͤcher. Handlungs: 
buͤcher mit und ohne Linien, Kalender, aͤchtes Eau de Co- 


logne und viele andere Sachen. 
Vom Montag, den 19. d. M. an, ſind ſämmtliche Sachen zur bequemen 
Ueberſicht in meinem Laden aufgeſtellt, und indem ich ein geehrtes Publikum um 


geneigten Zuſpruch bitte, verſichere ich bei reellet Bedienung die moͤglichſt 
billigſten Preiſe zu ſtellen. iss 
2 ot W. F. Burau, Langgaſſe M 404. 


2 Gummiſchuhe mit Lederfobten, fan Herten, Damen und 


Kinder empfing aufs Neue G Gerlach, Langgaſſe Mo. 379. 
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7 49. Die Pappen⸗, Papier-, Schreib⸗ und Zeichnen⸗Materialien⸗Handlung 

d von R. C. Brückmann, Breitgaffe No. 1205., empfiehlt ſich zum bevorſtehen⸗ 
den Weihnachtsfeſte mit Papp⸗ und Leder ⸗Galauterie⸗Waaren, Conto⸗ und 

© Schreibebücher fo wie auch alle Sorten Kalender unter der Zuſicherung mig 

© lichſt billiger Preiſe. 

cc FSF DDBSRSSSO) 

50. Zum vorſtehenden Weihnachtsfeſte bringe ich 

meinen geehrten Gönner und Kunden mein wohl aſſortirtes Lager, bee 

ſtehend in allen Aten ſoliden Tabacköpfeifen, Kämmen, Kopf⸗ 


und Kleiderbuͤrſten und mehrere andere Artikel in Erinnerung: 
Zugleich mache ich die ergebene Anzeige, daß alle in mein Fach fallende Ar- 


beiten auf's möͤglichſt beſte und billigſte verfertigt werden. Zur Bequem⸗ 


lichkeit des Publikums iſt mein Laden auch Ve Aben 8 offen. 
G. Franz, 
Kamm: u. Pfeifenfabrikant, Glockenthor No. 1972. 


GSG e e e e eee 
Var Neue evang. Geſangbuͤcher in den beliebteſten 8 
Einbänden, von verſchiedener Aus wahl, empfiehlt zu billigen Preiſen i 
Et. G. Prinz, Buchbinder, Drehergaſſe No. 1338. 
DODO POS Doo Ow SOP HSH So o> o> 
52 Zum diesjährigen Weihnachten erlaube ich mit dem geehrten Publikum mein 
wohlaſſortirtes Waarenlager von der feinſten und verfchiedenften Korbmacher⸗Arbeit 
beſtens zu empfehlen. ‘te h x 
Auch bemerke ich zugleich, daß meine Bude während dem Weihnachten auf 
dem Langenmarkt geradeüber der Krämergaſſe ſteht. J. M. Peters, on 
1ften Damm No. 1122. 


33. Die Weißzeug⸗Stickerei u. Weißwaarenhandlung 
1 von Salomon Cohn, Schnüffelmarkt No. 656. 
empfiehlt ſich zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte zur geneigten Beachtung. 
54. Beſte Wachs⸗Tafellichte empfiehlt zu billigen Preiſen 
A. Kuhncke, früher J. Potrykus, N 
Holzmarkt No. 81., das 2re Haus von der Töpfergaſſen⸗Ecke. 
88 Weiße und gelbe Wachsſtoͤcke, Wachs Pyramiden in ſchöner Mar 
lerel, weiße und bemalte Kinderlichte, mn und Handlaternen⸗Lichte empfiehlt 


* u h n ck e, 2 
Holzmarkt No. 61., das te Haus von der Topfergaſſen⸗Ecke: 
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sc. Die Weihnachts-Ausſtellung ten Damm 1283. 
bei Wilhelm Rathke, 


beſtehend in einer großen Auswahl kupferner, meſſingner, ladirter und blechernet 
Spielſachen findet bis Sonnabend, den 24. Abends flatt, und wird bis dahin jeden 
Abend das Lokal erleuchtet ſein, auch empfehle ich zum bevotſtehenden Weihnachts⸗ 
feſte mein reichhaltig aſſortirtes Waarenlager von meſſingnen, lacdırten u. blechernen 
Klempnerarbeiten, als: Lampen Kaffeemaschinen, Theebretter, Schreibzeuge, Zucker 
kaſten rc, zu den billigſten Preiſen, und habe ich zur Bequemlichkeit eines geehrten 
Publikums während des MWeihnachtsma:ktes einen Theil meiner Waare im Artus hofe 


vom Langenmarkt kommend links aufgeſtellt. 5 
57. Zu dem bevorſtehenden Weihnachten habe ich die Ehre einem geehrten Pu⸗ 


blikum biemit anzuzeigen, daß ich eine Aus wahl von Eylinder» Ihren empfangen 
babe, welche ich ihrer Güte und Preiſe wegen empfehle. 
8 Rette, Uhrmacher, Wollwebergaſſe No. 541. 
58. Einem geehrten Publikum mache ich die ergebene Anzeige, daß ich wieder⸗ 
um zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte mit einem Lager Thorner Pfefferkuchen hier 
angekommen bin. Mein Stand iſt wie im vorigen Jahte Lauggaſſe No. 410., 
geradeüber dem Rathhauſe bei Herrn Baum, und bitte um einen recht zahlreichen 
Beſuch. d E. Stange aus Thorn. 
© c AKA REEL 
59. Bon den beliebten Sorten alter Havanna- und Bremer» Eıgarren 
© babe ich eine neue Sendung erhalten, und empfehle ſolche zu den bekannten a 
% billigen. Preiſen ergebenft Robert Wendt, 
Poggenpfuhl No. 194. A 


LADS S SDS POD DPIOPI SO DDD PDO PSP }.990- 


Rügenwalder Gänſebrüſte, vor zügücher Qualität, käuflich Hundegaſſe No. 305. 
61. St. Albrecht No. 43. ſteht ein Arbeitspferd zu verkaufen. 
62. Um zu räumen werden in der Glas-, "Porzellan: und Fayance Handlung 
2ten Damm No. 1284. alle Arten dieſet Waaren, darunter eine Auswahl von ver⸗ 
goldeten und bemalten Taſſen, Blumen vaſen re. die ſich zu Geburtstages., Hochzeits; 
und Weihnachtsgeſchenken eignen, zu ganz billigen Preiſen verkauft. Auch iſt das 
Haus unter annehmdaren Bedingungen zu verkaufen. 
63. So eben erhaltene Lübſche Wurſt das U a 9 Sgr. (bei 10 HW 1 & Qn. 


gabe) empfiehlt a E. H. Nötzel am Holzmarkt. 
61. Ein 2thüriges Kleiderſpind mit Schublade 7 Thlt., 1 Schlafbank 274 Thlr. 


1 Schreibeouft 115 Thlr., 1 Wäſcheſpind 4 Thlr. ſteht Frauenthor 874. zum Verkauf. 
65. = Fiiſche werderſche Mich u. Schmand iſt wieder täglich vorräthig 


Pfefferſſadt No. 256. der Weißmöuchengaſſe gegenüber, = 


os. Chenillen⸗Shawls a 17½ Sgr. u. Tuͤcher a 7½ 


Sgr., ſind wieder vorräthig Breitgaſſe No. 1026. neben dem Wechſelladen des 


Herru J. J. Meyer. : f 
f Zweite Beilage. 


— — 


— 
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Sweite Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt, 
No. 297, Dienſtag, den 20. Dezember 1842, | 
Z—— 


67. Zum bevorſtehenden Weihnachten verkaufe ich mein wohlaſſortirtes Waaren⸗ 

lager von Kinderſpielſachen zu den billigſten Preiſen aus, und bitte ein geehrtes 

Publikum um geneigten Zuſpruch; auch iſt zugleich ein Kramſpind ſehr billig zu 

verkaufen Vorſtadtſchen Graben No. 2060. i 

68. Zwei Sophabettgeſtelle ſtehen wegen Mangel an Raum billig zum Ber 
kauf Glockenthor No. 1964. f 

69. 1 Küchenſpind u. 1 Glasthüre ſtehen billig zum Verkauf 2ten Steindamm 387. 
70. Ein mahagoni Spiegel ſiebzig Zoll hoch u achtundzwanzig Zoll breit, ſteht 
billig zum Verkauf Kaſſubſchen Markt u. Kalkgaſſenecke 903. eine Treppe hoch 


Sachen zu verkaufen aufferdalb Danzig. 
. Immobilta oder unbewegliche Sachen. 
71. Nothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadtgericht zu Marienburg. ; 
Das in der Dorffchaft Auguſtwalde sub. No. 10: des Hypothekenbuchs gele 
gene Grundſtück des Jacob Willms abgeſchätzt auf 530 Rthlr. 16 Sgr. 8 Pf., zu⸗ 
folge der, nebft 1 und Bedingungen, in der Regiſtratur einzuſe⸗ 


henden Tare, ſo 
am 20. Februar 1843, Vormittags um 11 Uhr, 
au ordentlicher Gerichtsſtäte ſubhaſtirt werden. 
Zu dieſem Termin werden auch die dem Aufenthalte nach unbekannten Gläm 
diger, nämlich : 
a) die Johann Wyſockiſchen Eheleute, 5 : 
b) die Eleonore Wieſau verehelichte Behrend und deren Ehemann Ephraim Behr 
tend, 
e) die Braunſchen Erben von Auguſtwalde, 
d) die Samuel Fiſcherſchen Erben von Auguſtwalde, 
e) die Jacob Lammertſchen Erben von Cronsneſt, 
Öffentlich vorgeladen. 


E diet al- Citation. 

72. Nachſtehend benannte verſchollene Perfonen:- a 
1) der Eigenthümer Peter Springwald aus Kunzendorf, welcher im März 1824 
auf die, nicht weit von ſeinem Wohnorte gelegene Weichſelkämpe gegangen 

iſt, um Strauch zu ſchneiden, ; 
2) Der Züchnergeſell Jobaan Gottlieb Deutſchendorff von hier, welcher als Frei⸗ 
williger im Sten ſchleſiſchen Landwehr-Regiment die Feldzüge von 1813 
1815 mitgemacht, ſich nach feiner Tutlaſſung aus dem Milltairdienſte im 
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Jahre 1815 in Breslau gezeigt hat, und deſſen väterliches Erbtheit 15 Rıkir. 
24 Sgr. 1 Pf. beträgt, ze 

) der Schuhmachergeſell George Saletzki aus Schönau, welcher im Jahre 1818 

auf der Wanderſchaft aus Pommerſch⸗Stargarct zuletzt geſchrieben und deſſen 

väterliches Erbiheil in 27 Rthlr. 5 Sgr. 5 Pf. befteht, 8 

der Daniel Strauß aus Prangnau, welcher den Feldzug von 1806 mitges 

macht haben ſoll, und deſſen mütterliches Erbtheil 11 Rihlr. 2 Sgr. 3 

Pf. beträgt, 

der Martin Strauß aus Prangnau, welcher ſich im Jahre 1813 im vierzehn⸗ 

ten Lebeusjahre von Hauſe entfernt hat und deſſen mütterliches Erbtheil von 

11 Rihlr. 2 Sgr 3 Pf. affervirt wird, 

6) der E genthümer Anton Richter aus Lindenau, welcher im Jahre 1830 nach 
Neuenburg gegangen ſein ſoll, um Arbeit zu ſuchen, und welchem die Hälfte 
des Grundſtücks Lindenau AL 19. A. gehört, \ 

7) der Abſalon Kloͤker von Prangnau, weicher im Jahre 1779 ſich nach Dan⸗ 
zig begeben haben, dort verſtorben fein fol, und deſſen älterliches Erbtheil 
211 Rthlr. beträgt, 

nebſt deren zurückgelaſſenen unbekannten Erben und Erbnehmer, werden hierdurch 
vorgeladen, ſich innerhalb 9 Monaten und ſpäteſtens im Termine 

den 26. Mai 1843, Vormittags 10 Uhr, 
vor dem Deputirten Herrn Landgerichts-Rath Grosheim, perſönlich oder ſchriftlich 
zu melden und weitere Anweiſung zu erwarten, widrigenfalls dieſelben für todt erw. 
klärt, und ihr Vermögen den ſich legitimirenden Erben ausgeantwortet werden wird. 

Marienburg, den 21. Juli 1842. 
Königl. Landgericht. \ 


Wechsel- und Geld-Cours. 
Danzig, den 19. Dezember 1842. 


4 


— 


3 


— 


TS, —Uä ER NS 

Briefe. | Geld. ausgeb. berchet 

a Silbrgr. |Silbrgr 5 Sgr. See. 
tiene omit sao: _— | — |Friedrichsdo’r .... 1 170 — 
es Monat.. 204 Augustdo' e — ae 
Hamburg, Sieht Ducaten, neue . | 96 = 
— 46 Werben dito alte n 96 — 
Amsterdam, Sicht Kassen-Anweig, Ri.) -- 7 


— 70 Tage 2 
Berlin, 8 Tage 99 


air 
ee 


— 2 Monat 
Paris, 3 Monat 
Warschau, 8 Tage . 

— 2. Monat 


in 


bad / 


Berichtigung. Intelligenz⸗Bl. No. 295., Annonce 74,, iſt ſtatt Falonfleneng tes 


— Jalouſieenglas zu leſen. 
’ — ————— — 


Carl E. A. Stolcke, 
Breit: und Faulengaſſen⸗GEcke, 
f empfiehlt zu beſonders billigen Preiſen 
kaͤmmtliche Material: & Gewürz⸗Waaren, als feinſten Zucker, 
| Roſinen, Mandeln, Corinthen, Nelken, Cardamom, Caffee, ff. 
Zimmt, Macisbliithe und Nuͤſſe, ital. Macaroni, holl. Heeringe, 
Sardellen ꝛc. 2. : 
Rafe, als Cheer, Schweizer, Limburger, Parmaſan, holl. Suͤßmilch, 
: Edammer und grünen Kräuter, 
Oele, feinſtes Zunaferns Speifest, ff. Provence⸗Oel, weiß und gruͤnes 
a Baumoͤl, Lein- und raff. Ruͤboͤl. . . 
Lichte, Spermaceti, Wachs, 2, 4, 6, 8, 40 u. 60 pr. Pfd., weiße 
und bunte für Kinder, Stearin 4, 6 u Ser, Palmwachs 6 u. Ser. 
Früchte, als Montauer, Thüringer, franz. Catharinen⸗ und Koͤnigs⸗ 
Pflaumen, getrocknete Aepfel, Birnen, Kirſchen und Morcheln, 
Citronen, Pommeranzen, Oliven, Capern, ital. Maronen, Feigen, 


Datteln, beſte Traubenroſinen, Prinzeßmandeln, franz. candirte 


Fruͤchte in eleganten Cartons, fo wie Apricoſen ꝛc. in Syrup. 


Tbee's, als Caravanen, Peceobluͤthen, Pecco, Imperial, Gumpowder, 


Hayſan, Tonkay, Congo, Hayfandin, chineſ. Theemiſchung in 
| Original-Paͤcken. | 

| Spirituoſa, als aͤchten Arrae de Goa, ff. weißen Arrac, exttaf. Jamalea⸗ 
Rum, aͤcht ital. Marochino, ff. franz. Cognac. i 


Delicateſſen: engl. Saucen und Pieles, als: India, Harweys, Wix, 
Brigſton, Beafſteck, Eſſenz⸗Anchovies, of Oyſters, of Lobtres, 
Muschroom, Ketchup, Lemon-⸗Picles, friſche eingelegte Auſtern, 

Cauliflowers Onions, Mixed-Pieles, Piccalillt, French Beans; 
h — engl. Senf, Cayenne⸗Pfeffer, Trüffeln, friſche getrocknete und 
| in Oel, Vanille, franz. Moutarde, Eſtragon⸗ und Duͤſſeldorfer 
ES: Moſtrich, Eſtragon⸗Eſſig, Sardinen in Oel, diverfe rothe und 
weiße franz. Weine. £ 


Sigarreit, ff. Havanna, Bremer u. Hamburger, Varinas v. ſaͤmmt, 
liche Packet⸗Tabacke. x : ae 


